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Krippenweg bei schönstem Dezemberwetter
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Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                   
 Termine nach Vereinbarung

Krippenweg in Niederhadamar bei schönestem Dezemberwetter  
Am vierten Adventswochenende veranstaltete die KiFa St. Urusla 
Niederhadamar gemeinsam mit dem Ortsausschuss den ersten Man-
nebacher Krippenweg. Bereits lang vor der Corona Pandemie von 
der Kifa Leiterin Andrea Munsch geplant, konnte dieser nun unter der 
großartigen Beteiligung des Dorfes, endlich in die Tat umgesetzt wer-
den.  
An jenem Sonntag stellten viele engangierte Familien aus Nierder-
hadamar ihre Krippen aus, woaufhin die Beucher des Krippenweges 
einen ausgiebigen Spaziergang durch den Ort gemacht haben und 
verschiedensten Krippen bestaunen konnten. Dabei ist man durchaus 
von der Kreativität der teilnehmen-
den Familien überrascht worden: 
Nicht nur „einfach“ vor der  Haustüre 
wurden die Krippen ausgestellt, nein, 
ob in einem Bollerwagen auf Heu ge-
bettet, entlang des gesamten Vorgar-
tens, am Fenster oder im 
PKW-Anhänger - überall sind die 
Krippen liebevoll platziert worden. 
Sogar eine sprechende Krippe ist 
aufgestellt worden, von der man die 
Weihnachtsgeschichte erzählt 
bekam.  
Während eines schönen Winterspa-
zierganges traf man an diesem win-
terlich kaltem Nachmittag viele 
Menschen im Dorf, mit denen man 
an den jeweiligen Krippen ins Ge-
spräch kam, während einige Austel-
ler mit kleineren Leckereien oder 
auch Glühwein den Aufenthalt an 
den Krippen versüßten.  
Den Abschluss des Krippenweges 
machte die KiFa St.Ursula, die im 
Hof etwas ganz Besonderes vor-
bereitet hatte: Eine lebendige Krippe! 
Unter der Beteiligung der Kindergar-
ten- / und Grundschulkinder wech-
selten in dieser lebendigen Krippe 
die Darsteller, deren Höhepunkt am 

Ende des Tages die Scoutis (Vorschulkinder) des Kindergartens 
waren. Diese haben den Besuchern vor Ort ein Krippenspiel vor-
geführt, für welches extra echte Tiere den Weg in den Kindergarten 
gefunden hatten. So spielten die Scoutis vor großem Publikum die 
Geschichte eines kleinen Hirten, der in Begleitung seines Schafes 
auf dem Weg zum Jesuskind gewesen ist, vor, und ernteten am Ende 
tosenden Applaus.   
Dieser herrliche Tag fand seinen Abschluss mit einem gemütlichem 
Verweilen im Kindergarten aller Beucher aus nah und fern. 
   



Ambulantes Pflegeteam

24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln /Medikamenten
- Hilfe bei Behördengängen
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung
- Beratung
- Verständnis und Vertrauen
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- Zuverlässigkeit, Zuwendung
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Tel. 06436-9494670 od. 9494671

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691

2. Gedenken der Verstorbenen   
3. Protokoll der letzten Versammlungen 
4. Berichte 

a. Wehrführung 
b. Jugendfeuerwehrwart 
c. Kinderfeuerwehrwart 
d. Fachgebietsleiter Brandschutzfrüherziehung 
e. Sprecher der Ehren- und Altersabteilung 

5. Grußworte der Gäste 
6. Ernennungen und Beförderungen 
7. Verschiedenes   
Bereich „Förderverein Freiwillige Feuerwehr Niederhadamar 
e.V.“ 
 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Berichte 

a. Vorsitzender 
b. Geschäftsführer 
c. Kassenprüfer 

3.Ehrungen 
4. Wahlen 

a. Zwei Kassenprüfer 
b. Ergänzungswahl „Leiter der Kindergruppe“ 

5.Anträge an die Versammlung 
6. Verschiedenes   
Anträge an die Versammlung müssen zwei Wochen vorher beim Vor-
sitzenden eingereicht werden.  
Die Versammlung ist beschlussfähig ohne Rücksicht auf die Zahl der 
anwesenden Mitglieder. 
 

Zirkusschau - gelb, rot, blau  
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Geschwister,  
liebe Großeltern, liebe Fastnachtsfreudigen!  
STEINBACH. Bald ist es so weit und die „närrische Zeit“ hat uns end-
lich wieder!  
HEREINSPAZIERT, IHR LIEBEN LEUT, 
„MANEGE FREI“ IST DAS MOTTO HEUT! 
STEINBACH LÄDT ZUR ZIRKUSSCHAU, 
GELB, ROT, BLAU …  STEINBACH – HELAU!  
Hiermit laden wir euch alle zur Kinder-Fastnachtsfeier am Rosenmon-
tag, dem 20. Februar 2023, ab 15:11 Uhr in die Mehrzweckhalle 
Steinbach ein.  
Programm 
15:11 Uhr Beginn 
15:33 Uhr Tanz der Kindergartenkinder Steinbach 
16:11 Uhr magische Zauberschau 
im Anschluss Tanz, Spiel & Spaß, gemeinsame 

Polonaise, Kindertatoos u.v.m. 
18:11 Uhr Ende 
 
Für das leibliche Wohl werden Köstlichkeiten bereitstehen.  
Die Elterninitiative freut sich schon! 

Sternsingeraktion in Niederhadamar  
NIEDERHADAMAR. Am 7. Januar 2023 war es endlich wieder so-
weit: Die Sternsinger durften nach pandemiebedingter Pause wieder 
ohne Einschränkungen den Segen von Haus zu Haus bringen. Fast 
40 Kinder und Jugendliche im Alter von 5-17 Jahren machten sich an 
einem winterlich kalten Samstag auf den Weg zu den vielen Manne-
bacher Haushalten, um dort den Menschen den Segen zu spenden. 
Von fast ausschließlich allen Bewohnern wurden die Sternsinger 
herzlichst in Empfang genommen - ja sie wurden sogar schon se-
hentlichst erwartet. Die Spendenbereitschaft für die Kinder in Indo-
nesien und weltweit war enorm, wofür wir nochmals von Herzen 
danken. 
Alle Kinder und Jugendliche, die an der Sternsingeraktion teilgenom-
men haben, stärkten sich im Anschluss bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Gemeindezentrum. Sie alle fanden den Tag großartig 
und hatten viel Spaß, auf vielfache Weise Menschen glücklich ge-
macht zu haben. 
Trotz der eigentlich großen Anzahl an Sternsingern, reichte diese je-
doch leider nicht aus, dass jedes Haus in Niederhadamar persönlich 
besucht werden konnte. Diesen Hasuhalten hat der Ortsausschuss 
die Segenswünsche nebst Aufkleber für die Türe in den Briefkasten 
geworfen. 
Ein Ort wie Niederhadamar wächst und somit wächst auch der Bedarf 
an Unterstützung an dieser tollen Aktion - daher freuen wir uns schon 
heute, wenn sich im nächsten Jahr noch mehr Kinder und Jugend-
liche finden, die Sternsinger werden möchten!

Jahreshauptversammlung 
der Freiwillige Feuerwehr Hadamar - 
Niederhadamar  
Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung der 
Freiwillige Feuerwehr Hadamar - Niederhadamar und des För-
derverein Freiwillige Feuerwehr Niederhadamar e.V.  
NIEDERHADAMAR. Am Freitag, den 24.02.2023 ab 20.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Niederhadamar 
Bereich „Freiwillige Feuerwehr Hadamar – Niederhadamar“  
1. Begrüßung durch den Wehrführer 



Kreppel-Kaffee mit Überraschungen  
OBERZEUZHEIM. Das Senioren-Team lädt ein zum Kreppel-Kaffee 
mit Überraschungen, am 8. Februar 2023 um 15.00 Uhr im Pfarrheim 
Oberzeuzheim. Wer möchte, kann auch gerne kostümiert kommen.  
Anmeldungen bitte bei Annette Staudt - 06433-4113 oder Gabi Plotz  
06433-81386.  
 
Den Blasiussegen zu Hause empfangen!  
Über das Internet ist das möglich!  
 

Online-Segensfeier der Pfarrei Hadamar  
für Menschen, die ans Haus gebunden sind  
Am Freitag, 03.02. um 17.00 Uhr 
Der Blasiussegen ist ein besonderer Segen 
als Bitte um Schutz vor Krankheit an Leib 
und Seele.  In einer kurzen Segensfeier mit 
Bildern, Musik und Texten wollen wir Ihnen 
den Segen zusprechen. Wir tun das im 
Glauben, dass wir in Jesus Christus verbun-
den sind, auch wenn wir uns nicht im glei-
chen Raum befinden. Die musikalische 
Gestaltung übernimmt Sabine Fritzen.  
Benötigt wird dazu ein internetfähiges End-
gerät mit Bild und Lautsprecher: Ein Smart-
phone, besser ein Computer, Laptop, Tablet 
oder ein Fernseher der ans Internet angeschlossen ist.    
Bei Interesse senden wir Ihnen gern die Zugangsdaten!   
Nähere Informationen und Anmeldung (bis Ende Januar) bei Gemein-
dereferent Duchscherer unter  
m.duchscherer@katholischeshadamar.de.

06479/1320                 www.steiof-bus.de

Urlaub 2023 (Alle Reisen inkl. sehr vieler Leistungen)
06.02. (6 Tg.) Traumhafte Ostseeküste Wellness in Graal-Müritz € 659,-
18.02. (4 Tg.) Auszeit über Fasching Wellnesshotel Dirsch  € 366,-
23.03. (8 Tg.)  Frühling an der slow.Adria  € 999,-Portorož - der Rosenhafen
06.04. (6 Tg.) Ostertage im Erzgebirge  € 699,-
07.05. (8 Tg.) Erholung in den Dolomiten Hotel Kronblick, Kiens  € 979,-
19.05. (7 Tg.) Frühling am Gardasee Hotel Savoy Palace, Riva € 899,-
08.06. (4 Tg.) Prag „Eine Stadt - viele Gesichter“  € 439,-
13.06. (7 Tg.) Kitzbüheler Alpen (4*sup. Hotel Zentral, Kirchberg) € 779,-
22.06. (8 Tg.) Rügen, mehr als eine Insel (Inkl. Insel Hiddensee) € 998,-
03.07. (6 Tg.) Maria Alm „Alpenrosenblüte am Hochkönig“ € 729,-
11.07. (6 Tg.) Nordseeheilbad Büsum “..kleine Auszeit am Meer“ € 849,- 
21.07. (3 Tg.) Luxuswochenende in Leipzig Hyperion 5*  € 329,-
30.08. (6 Tg.) Zell a. Ziller  „Herbstzeit in der Zillertaler Bergwelt“ € 669,-
14.09. (7 Tg.) Mecklenburgische Seenplatte  € 839,-
25.09. (5 Tg.) Lago Maggiore - italienische Träume  € 649,-
14.10. (8 Tg.) Dolce Vita am Gardasee Hotel Ideal, Limone  € 709,-
20.10. (7 Tg.) Herbst an der Blumenriviera Diano Marina  € 809,-
31.10. (6 Tg.) Saisonabschluß „Herbst in Tirol“ Hotel Hirschen, Imst € 669,- 
Tagesfahrten  2023
18.03. Creativa u. Cake&Bake, Westfalenhalle Dortmund € 39,- 
19.04. u. 8.11. Reibekuchenbüffet mit Eifelrundfahrt   € 49,- 
01.07. Robin Hood, das Musical inkl. Eintrittskarte PK 1 € 106,-
03.08. Odenwaldrundfahrt inkl. Mittagessen Nudelfabrik Berres  € 55,-
08.08. Adlermoden mit Schifffahrt in Miltenberg   € 59,-
24.08. BUGA 23 Mannheim     € 69,-
26.09. Unterwegs in Rheinhessen mit „Weck, Worscht unn Woi“  € 76,-
28.10. u. 29.10. Winterzauber Schloss Laubach   € 39,-
19.11. Gänseessen im Spessart    € 69,-
03.12. Adventsbrunch an Bord der KD, Mainz   € 79,-

Waldbrunn Reisen
Werner Steiof GmbH
Hauser Weg 12
65620 Waldbrunn-Lahr
Tel.: 06479/1320
info@steiof-bus.de

WILD
BERRY

DEEP
PETROL

NEU!

NEU!

Auf leichten Beinen mit der Mode gehen – 
VenoTrain Fashion Colors 2023 von Bauerfeind
Entdecken Sie VenoTrain-Kompressionsstrümpfe 
in den beiden Fashion Colors Deep Petrol und 
Wild Berry.

Wir beraten Sie gern. 

Nestler Orthopädie GmbH
Industriestr. 9a · 65549 Limburg
T  06431 66 46
E info@nestler-orthopädie.de

BAUERFEIND-QUALITÄTSPARTNER

LEICHT  
IN DEN FRÜHLING

VenoTr a i n ®

Die nächste „Heimatpost“ erscheint 
wieder am 9. Februar 2023

Neugasse spendet an Hospiz ANAVENA  
HADAMAR. Mit einer Spende von 200,- € konnten Klaus Stahl und 
Erika Maier aus der Neugasse die Pflegeleitung des Hospiz ANA-
VENA überraschen.   
Unter dem Motto "Sei ein Gassenengel" hatten die Anwohner am 
23.12. 2022 einen Gassenzauber veranstaltet. Hierzu gesellten sich 
auch einige Gäste, u.a. Stadtverordnete, Ortsbeiräte und Bürgermeis-
ter Michael Ruoff, der ein offenes Ohr für die Anliegen seiner Mitbür-
ger zeigte.  
In angenehmer weihnachtlicher Atmosphäre wurde die Veranstaltung 
durch ein reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken abgerun-
det. Die Kinder konnten sich zudem über den Besuch des Weih-
nachtsmanns freuen.   
Die umgehende Spendendose füllte sich schnell, die Initiatoren des 
Gassenzaubers sammelten so 200,-€ für den guten Zweck.   
Ein toller Erfolg, bleibt zu hoffen, dass der (Neu)-Gassenzauber zu 
einem festen Temin in der Vorweihnachtszeit wird.  
Foto: Bewohnerinnen und Mitarbeiterin freuen sich über die 
großzügige Spende 



...aus dem Rathaus
Landkreis plant Förderprogramm 
zur Entlastung der Vereine  
Vereine können Antrag auf Zuschuss zu den Energiekosten 
stellen  
Hadamar. Der Kreistag Limburg-Weilburg hat in seiner Sitzung am 
4. November 2022 auf Antrag der Fraktionen von CDU und SPD be-
schlossen, dass der Kreisausschuss prüfen möge, inwiefern für die 
von der Energiekrise besonders betroffenen Vereine eine einmalige 
finanzielle Unterstützung gewährt werden kann. In der Sitzung des 
Kreistages am 16. Dezember 2022 teilte Landrat Michael Köberle mit, 
dass der Landkreis ein Förderprogramm zur Entlastung der Vereine, 
die stark von der Energiepreisentwicklung betroffen sind, plant. Zu-
nächst soll mit einer Abfrage ermittelt werden, wie sich der tatsäch-
liche Mehraufwand darstellt. Hierzu hat die Kreisverwaltung ein online 
Abfrageformular entwickelt, in dem von den gestiegenen Energieprei-
sen besonders betroffene Vereine, bis zum 28. Februar 2023 Anga-
ben zum Verein, zur Liegenschaft und zu den Verbräuchen 
übermitteln können. Dieses Formular dient gleicher Hand auch als 
Antrag. Es obliegt aber letztendlich den Kreisgremien, ob hier eine 
Förderung gewährt wird.  
Als Bürgermeister und Kreistagsabgeordneter rufe ich daher alle Ha-
damarer Vereine auf, die ihre Energiekosten eigenständig tragen, den 
Antrag unter https://limburg-weilburg.blum-it.solutions/ zu stellen.    
Michael Ruoff, Bürgermeister 

Seniorenfastnacht in Hadamar 
 
HADAMAR. Der Magistrat der Stadt Hadamar und die Kath. Frauen-
gemeinschaft Hadamar laden herzlich zur Seniorenfastnacht am 
Donnerstag, den 09. Februar 2023 um 14.11 Uhr, in die Hadamarer 
Stadthalle ein. Einlass in die Stadthalle ist ab 13.00 Uhr.  
Der Eintritt für die Veranstaltung beträgt wie in den Vorjahren 3,00 €. 
Es werden keine nummerierten Sitzplätze vergeben.   
Wir bitten alle Personen, die teilnehmen möchten, sich im Vorverkauf 
eine Karte zu besorgen, um die Organisation zu erleichtern. Der Kar-
tenverkauf beginnt am Montag, den 
16. Januar 2023 an folgenden Stellen: 
 
• Kreissparkasse in Hadamar 
• Bäckerei Lehnert in Niederhadamar 
• Bäckerei Ott in Niederzeuzheim 
• Bäckerei Ott in Oberzeuzheim 
• Bäckerei Ott in Steinbach 
• Kath. Kindertagesstätte in Oberweyer 
• Elisabeth Sehr in Niederweyer  
 
Wir wünschen allen Besuchern der Seniorenfastnacht schon heute 
einige frohe und unbeschwerte Stunden.  
Hadamar, im Januar 2023 

 
Der Magistrat 
der Stadt Hadamar 

Narrenschar feiert „CIRCUS“  
STEINBACH. Unter dem Motto “CIRCUS“ feiert die Narrenschar aus 
Steinbach nach coronabedingter Pause endlich wieder Ihre jährlich 
stattfindende Kappensitzung. 
Am 11.02.2023 um 20:11 Uhr heißt es dann in der Steinbacher Mehr-
zweckhalle „Hereinspaziert zum Steinbacher Fastnachtszirkus“. Ein-
lass ist ab 19:11 Uhr.  
Willkommen sind alle, die eine tolle und bunte Atmosphäre lieben und 
natürlich Spaß haben wollen.  
Unter Vorbereitung und erheblichem Einsatz des Elferrats mit Sit-
zungspräsident Sascha Samuel wird Ihnen ein abwechslungsreiches 
Programm geboten. Man darf sich auf viele kreative tänzerische Dar-
bietungen und auf witzige Vorträge von Vollblutfastnachtern freuen. 
Das Programm wird musikalisch von Jonas Horn und Daniel Heep 
untermalt, die auch die musikalische Gestaltung der Aftershow-Party 
übernehmen.  
Freuen Sie sich auf ein Feuerwerk der guten Laune, und erleben Sie 
einen außergewöhnlichen Abend in stilvollem Ambiente. 
 

Kartenvorverkauf  
des KV Niederhadamar 1906 e.V.  
zur Gala-Kappensitzung 2023 
  
NIEDERHADAMAR. Der Kartenvorverkauf für die Gala-Kappensit-
zung des KV Niederhadamar 1906 e.V. hat begonnen! Sie können 
sich ab sofort per Mail an kappensitzung@kvniederhadamar.de oder 
telefonisch / WhatsApp an 0152/24230258 wenden und dort Karten 
vorbestellen!   
Darüber hinaus können Karten auch per persönlich am 02.02.2023 
in der Zeit vom 18.00 bis 19.00 Uhr im Zeughaus des KV am Wald-
rand erworben, sowie vorbestellte Karten abgeholt werden!   
Der KV Niederhadamar und vor allem sein Elferrat freuen sich auf 
Ihren Besuch und eine grandiose Kappensitzung!   
Noch einmal die Termine der Kampagne 2023 mit den Veranstaltun-
gen in der Mehrzweckhalle der Glasfachule   
Gala-Kappensitzung: 
11.02.2023 ab 19.33 Uhr  
Kindermaskenball: 
12.02.2023 ab 14.11 Uhr 

Wann: 11.02.2023 

Kappensitz
ung 

Steinbach

Hereinspaziert, hereinspaziert! 

Keine Scheu und bringen Sie Ihre

Lachmuskeln zum brennen! 

Mehrzweckhalle 
SteinbacH Wo:

Steinbacher 
Fastnachtszirkus

Einlass ab 19:11 Uhr

Beginn um 20:11 Uhr 



Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert  
dIcle Gartenbau hadamar  
haidaerstraße 23 · 65589 hadamar 

telefon 0 64 33 - 947 118 7 
mobIl 0175 - 857 798 8 

www.dicle-gartenbau.de

[A]Soziales Hadamar?  
Warum werde ich an den Freitod, von dem in Hadamar stattbekann-
ten D. erinnert, der möglicherweise in seiner Verzweiflung, weil ein 
Erbe ihn einfach aus der geerbten Wohnung rausgeschmissen hatte 
und er vom Gerüst des Musischen Internates in den Tod stürzte. Er 
hatte die Verwandte des Erben bis zu ihrem Tod gepflegt und wurde 
dann, so habe ich den Eindruck gewonnen, irgendwie entsorgt, wie 
man in Hadamar heute noch, wenn man auf D. zu sprechen kommt, 
erzählt. An so manchen Geschichten ist leider vermutlich auch viel 
Wahres dran. Ich erinnere mich auch an die Person, die sich vor ei-
nigen Jahren zwei Tage vor Heiligabend an mich wandte. Sie bat um 
Hilfe, weil sie eine städtische Unterkunft kurz vor dem Fest verlassen 
sollte. Weil ich die Presse einbeziehen wollte, wurde die Person in 
Niederhadamar kurzfristig untergebracht. Dann erinnere ich mich an 
die Aussage eines ehemaligen Mitarbeiters, dass ich mir verschie-
dene Personen in Lederstiefel vorstellen soll. Allein diese Aussage 
blieb bei mir haften und stimmt mich heute noch nachdenklich. 
Warum kommen mir diese Bilder in den Sinn, wenn ich mir den Be-
richt "Wohncontainer im Hammerweg" in der Nassauischen Neuen 
Presse kritisch durchlese und mir das dazugehörige Foto betrachte. 
Wenn ich dann in diesem Beitrag lese "Obdachlosigkeit verletzt die 
Würde des Menschen", komme ich aus dem Staunen nicht heraus. 
Wenn dem so wäre, könnte D. heute vermutlich heute noch leben. 
Ärgerlich ist auch zu lesen, dass der Hadamarer Bürgermeister den 
Hammerweg eine gute Lösung für die Unterbringung dieser Familie 
bezeichnet und sogar noch den Standort zynisch mit "naturnahe Am-
biente beim Elbbach" und "Blick auf den Herzenberg" schönreden 
will, dann ist ein solches Denken für mich menschenverachtend und 
äußerst diskriminierend. Als Christ würde ich mich schämen so zu 
denken. Gerade hier in Hadamar ist heute noch die Grausamkeit des 
Nationalsozialismus zu spüren. Ein Besuch der Gedenkstätte auf 
dem Mönchberg lässt erahnen, welches Menschenbild die National-
sozialisten hatten. Sie verfolgten die sogenannten "Asozialen", defi-
nierten welchen Wert ein Mensch für die "Volksgemeinschaft" besaß 
und welche Rolle er innerhalb derselben einnahm. Daran fühle ich 
mich erinnert, wenn ich den Bericht über die Umzugsplanung für 
diese Familie lese und mir die Personen auf dem Bild anschaue. Bei 
aller Problematik, die unstrittig sein dürfte, sozial geht anders Herr 
Bürgermeister. Wen wundert es da eigentlich in Hadamar noch, wenn 
Schreibtische in der Stadtverwaltung unbesetzt und, wie ich erfahren 
habe, Büros leer stehen würden, bei so viel Herzlichkeit und solchen 
Vorbildern. Da bekommt die Festplanung des Stadtjubiläums 2024 
einen besonders faden Beigeschmack, wenn ich mir, wie immer die 
Mühe mache, auch in die sprichwörtlich gemeinten Ecken zu schauen 
und dort kräftig mit meinem Besen zu kehren.  
Frank Speth 
Hadamar-Oberweyer   
 
 
 
 „Mutti, nimm mich mit nach Haus“   
HADAMAR. Jüdische Mischlingskinder‘ in der  Tötungsanstalt Hada-
mar 1943–1945“ – Eröffnung der digitalen Sonderausstellung in der 
Gedenkstätte Hadamar und online am 27. Januar 2023 um 18 Uhr.  

Die digitale Sonderausstellung „Mutti, nimm mich mit nach Haus. ‚Jü-
dische Mischlingskinder‘ in der Tötungsanstalt Hadamar 1943–1945“ 
wird am 27. Januar 2023 anlässlich des Gedenktages an die Opfer 
des Nationalsozialismus um 18 Uhr eröffnet. Die Veranstaltung wird 
sowohl in Präsenz durchgeführt als auch auf dem YouTube-Kanal der 
Gedenkstätte gestreamt. Der Veranstaltungsort ist der Festsaal der 
Vitos-Klinik, direkt gegenüber der Gedenkstätte Hadamar.  
Die ehemalige Landesheilanstalt Hadamar fungierte ab Ende 1940 
als Tötungsanstalt im Rahmen der NS-„Euthanasie“. Bis zur Befrei-
ung durch US-amerikanische Soldaten am 26. März 1945 wurden 
dort fast 15.000 Menschen mit psychischen Erkrankungen und Be-
hinderungen ermordet. Unter ihnen waren 40 als „jüdische Misch-
linge“ verfolgte Kinder und Jugendliche. Ihnen ist die digitale 
Ausstellung gewidmet.  
Im Frühjahr 1943 richtete man innerhalb der Anstalt ein „Erziehungs-
heim“ für „halbjüdische“ Kinder und Jugendliche ein. In dem Heim 
sollten ausschließlich Minderjährige untergebracht werden, die unter 
staatlicher Fürsorgeerziehung standen und mindestens ein jüdisches 
Elternteil hatten. Sie galten nach den „Nürnberger Gesetzen“ als „jü-
dische Mischlinge I. Grades“. Dieses „Erziehungsheim“ existierte je-
doch nur auf dem Papier – 40 der 45 nach Hadamar überwiesenen 
„halbjüdischen“ Kinder und Jugendlichen wurden in der Tötungs-
anstalt ermordet. Bisher ist die ehemalige Anstalt Hadamar der ein-
zige bekannte Ort, an dem „halbjüdische“ Kinder und Jugendliche in 
einem Heim gesammelt und im Rahmen der NS-„Euthanasie“ ermor-
det wurden. Die Kinder und Jugendlichen waren zwischen sechs und 
19 Jahre alt.   
Im Zentrum der Ausstellung stehen die Kinder und Jugendlichen. Ihre 
Geschichte wird anhand von fünf Einzelschicksalen erzählt: Ingeborg 
Donges, Georg Brönner, Alfred Völkel und die Brüder Wolfgang und 
Günter Heinemann. Ebenso werden jeweils die Lebensgeschichten 
ihrer als jüdisch verfolgten Elternteile vorgestellt. So wird das Ausmaß 
der rassistischen Verfolgung bis zur Zerstörung ganzer Familien 
durch den Nationalsozialismus begreifbar.  
Die Kuratorin, Madeleine Michel, stellt die geschichtlichen Hinter-
gründe vor und führt durch die Ausstellung.  
Unter diesem Link können Sie auch digital an der Ausstellungseröff-
nung teilnehmen: www.youtube.com/GedenkstätteHadamar. Sollten 
Sie am Eröffnungstag verhindert sein, können Sie sich die Aufnahme 
der Veranstaltung nachträglich auf dem YouTube-Kanal der Gedenk-
stätte ansehen. Unter www.erziehungsheim-hadamar.de wird die di-
gitale Ausstellung ab dem 27. Januar dauerhaft abrufbar sein. 

Lesermeinung
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Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Neujahrsempfang  
der Niederzeuzheimer Ortsvereine 
  
NIEDERZEUZHEIM. "Ehrenamt ist keine Arbeit die nicht bezahlt wird. 
es ist Arbeit die unbezahlbar ist." Die Niederzeuzheimer Ortsvereine 
hatten für den 8. Januar 2023 wieder zum Neujahrsempfang im Pfarr-
heim eingeladen. Nach zwei Jahren (coronabedingt) ohne Neujahrs-
empfang freute sich der in 2023 federführende MGV Liederkranz 
1850 Niederzeuzheim e.V. umso mehr, in diesem jahr wieder die 
Gäste im Pfarrheim zu begrüßen. Für das Vorstandsteam begrüßte 
Matthias Fritz vom MGV die Erste Stadträtin Frau Susanne Langel, 
Herrn Pfarrer Stefan Müller, Herrn Ortsvorsteher Ewald Schlitt, die 
Vertreter der Niederzeuzheimer Ortsvereine, die Abordnung der 
Sternsinger und alle anderen Anwesenden. Er resümierte die vergan-
genen 3 Jahre der Corona-Pandemie aus Sicht der Ortsvereine. Es 
waren für die Vereine sowohl anstrengende und herausfordernde 
Jahre, aber auch besondere Jahre. Die Verantwortlichen der Vereine 
in Niederzeuzheim setzten alles daran, Angebote möglichst frühzeitig 
- sobald dies die gesetzlichen Rahmenbedingungen erlaubten - wie-
der anzubieten. Natürlich unter Berücksichtigung der Vorgaben, so-
dass viele zusätzliche Aufgaben zum "normalen" Ehrenamt 
hinzukamen: Markierungen auf dem Boden, Anwesenheitsliste, Co-
ronatests, Kontrolle der Tests, Fotografien, Sitzordnungen, Ablichten 
der Impfpässe, Desinfektionsspender, Regel-Blätter, Online-Formate 
etc. etc. Aber auch die kreative Ader der Vereine kam stark zum Vor-
schein: Kirmes und Schlachtfest "to go", Open-Air-Kirmes, Open-Air-
Proben in Gärten und viele andere neue "Formate". Matthias Fritz 
dankte den Anwesenden der Ortsvereine für ihre unbezahlbare eh-
renamtliche Arbeit - mit enormer Zusatzbelastung in den Corona-Jah-
ren. Er sprach für die Anwesenden viele 
Wünsche für das neue Jahr 2023 aus: 
Gesundheit, Kreatitivät, Freude, finan-
zielle Unterstützung (Kompensation 
nicht möglicher Veranstaltungen), politi-
sche Unterstützung und eine große 
Wertschätzung der ehrenamtlichen Ar-
beit. Damit verbunden auch der Wunsch, 
über die obligatorischen Nörgler hinweg-
zusehen.  
Den Begriff des Nörglers griff Ortsvorste-
her Ewald Schlitt sodann auf in seiner 
kurzen Ansprache auf uns empfahl, mit 
dem Slogan "nicht nörgeln, sondern wor-
keln" zum "Mitanpacken" aufzurufen. 
Auch er dankte allen für ihre Arbeit. Die 
Erste Stadträtin Susanne Langel griff 
ebenfalls ein Thema auf. Auch Sie 
dankte den Anwesenden und sah vor 
allem die positiven Seiten der Corona-
Pandemie im Vereinswesen. So viel 
Kreativität und neue Wege wären ohne 
Corona in den vergangenen 3 Jahren si-
cherlich nicht begangen worden. Ins-
foern war die Pandemie auch ein 
Katalysator und Zünder neuer guter und 
alternaitver Ideen und Ansätze. Sie über-
gab den Ortsvereinen eine Unterstüt-
zung des Bürgermeisters für den 
Neujahrsempfang.  
Im Rahmen des Neujahrsempfanges 
segnete eine Abordnung der Sternsinger 

das Pfarrheim und sammelten für die diesjährige Sternsingeraktion 
Spenden für die Aktion "Kinder stärken, Kinder schützen". Pfarrer Ste-
fan Müller schloss sich den Vorrednern an, dankte den Anwesenden 
und freut sich, dass die Kirchengemeinde das Pfarrheim in Nieder-
zeuzheim auch in diesem Winter beheizt den örtlichen Gruppen und 
Vereinenen zur Verfügung stellen kann. Er schloss seine kurze An-
sprache ebenfalls mit den besten Wünschen für das kommende Jahr 
2023.  
Unter dem Strich sind die Niederzeuzheimer Ortsvereine gestärkt aus 
der Pandemie hervorgegnagen. Das zeigt auch der Ortskalender für 
das Jahr 2023: Insgesamt finden sich 75 einzelne Veranstaltungen 
auf dem Kalender, darunter wiederkehrende jährliche Veranstaltun-
gen, aber auch viele neue Formate, Kooperationen und Ideen. Der 
Ortskalender lag "zwischen den Jahren" im Briefkasten der Nieder-
zeuzheimerInnen. Einige Exemplare sind bei Bedarf aber auch in der 
Kirche, im Pfarrheim, der Bücherei und bei der Stadtverwaltung Ha-
damar zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt.
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Fahrt zum Europaparlament  
STEINBACH. Der CDU Ortsverband Steinbach veranstaltet am 5. 
und 6. März 2023 eine Fahrt zum Europaparlament nach Brüssel. 
Am 6. März wollen wir eine Plenarsitzung im Europaparlament mit 
unserem Europaabgeordneten Michael Gahler besuchen. Am Anrei-
setag ist eine Stadtführung (ist im Preis enthalten) durch Brüssel ge-
plant. Die Unterkunft inkl. Frühstücksbuffet findet im Hotel Novotel 
Brüssels City Centre statt. Die Kosten der Reise ist abhängig von der 
Personanzahl und liegt zwischen 175,- € und 160,- € zzgl. 66,- € Ein-
zelzimmerzuschlag. Interessenten können sich Tel. Bei mir melden. 
Michael Hofmann,  064336825 oder. 01775536676.  
 Kath. Kirchenchor Hadamar 
Einladung an Interessierte  
HADAMAR. Vor Monaten hat der Kath. Kirchenchor Hadamar, wie 
an anderer Stelle berichtet, seinen bisherigen Chorleiter Michael Loos 
mit großem Dank verabschiedet. Gleichzeitig hat er einen neuen und 
jungen Chorleiter gewonnen, nämlich Gregor Meilinger, um mit ihm 
in eine neue Ära einzusteigen. - Trotz seines jungen Alters, 30 Jahre, 
kann er schon auf beträchtliche Erfahrungen als Chorleiter zurück-
blicken. Er leitet gegenwärtig unter anderem die katholischen Kir-
chenchöre Elz und Niederhadamar. 
In seiner Vorabvorstellung für Hadamar hat Gregor Meinlinger u. a. 
herausgestellt, dass er als ausgebildeter Mediator betont, dass er mit 
Empathie und entsprechend intensiver Kommunikation mit seinem 
jeweiligen Chor seine Aufgabenstellungen umsetzt. Sowohl der sa-
krale Gesang wie aber ein Stück weit auch weltliches Liedgut, das 
aus dem Chor heraus geschätzt wird, sollen im Austausch mit dem 
Chor eine gewichtige Rolle spielen. 
Gern wirbt der Hadamarer katholische Kirchenchor hiermit neue Mit-
glieder – aus jedem Altersabschnitt.  Er betont, dass für ihn die Ge-
selligkeit ebenfalls eine wichtige Rolle spielt. Dazu kommen eine 
Tagesfahrt und eine Opernfahrt jährlich. Auch chorinterne Gesellig-
keiten. - Der neue wöchentliche Übungsabend ist auf Montag, jeweils 
20 Uhr im katholischen Pfarrheim in Hadamar festgelegt. Nächster  
neuer Probenabend ist Montag, 30. Januar. - Interessenten können 
sich vorab an den Vorsitzenden, Thomas Brötz, Telefon 06433/ 
9490909 oder an seinen Stellvertreter, Georg Fritz, Telefon 06433/ 
3393, wenden. 

Reinigen ist günstiger als NEU  
Steinsäuberungsarbeiten - Fassadenreinigung 

Versiegelung und Unkrautbeseitigung 

Wir reinigen für Sie rund um s̀ Haus! 
KEINE Anfahrt oder versteckte Kosten!  
Fassaden, Terrassen, Einfahrten 

Klinker, Dächer   
A. Burjansky · Brückengasse 3 · 65589 Hadamar 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10-17 Uhr / Sa. 10-12 Uhr 
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Sternsinger*innen in Niederzeuzheim 
 
NIEDERZEUZHEIM. „Es war klasse, dass wir endlich wieder die 
Menschen an ihren Haustüren besuchen konnten“, freuten sich die 
Sternsinger*innen im Kirchort Niederzeuzheim „Viele Leute haben 
Geld in unsere Sammeldosen geworfen, das jetzt Kindern in Indone-
sien hilft, denen es nicht so gut geht.“ Jugendvertreterin im Kirchort 
Marie Theres Jung, das Sternsingerteam und Pfarrer Stefan Müller 
freuten sich über den Einsatz der zahlreichen Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen in der Gemeinde: „Die Sternsinger waren wieder 
mal ein Segen. Und sie waren nach zwei Corona-Wintern endlich wie-
der unterwegs zu den Menschen und haben ihre Lieder wieder vor 
den Türen gesungen.“   
Ein großes Dankeschön allen Spendern und ebenso den Menschen, 
die ihre Türen geöffnet und die Sternsinger*innen für kurze Pausen 
mit Getränken und Snacks verwöhnt haben.



Neues Programm  
der vhs-Außenstelle Hadamar  
Schon jetzt für Ihren Wunschkurs anmelden  
HADAMAR. Das neue Programm der vhs-Außenstelle Hadamar star-
tet am 13.  Februar in das Frühjahr-/Sommersemester. Anmeldungen 
nimmt der Außenstellenleiter Herr Bernhard Müller, Johann-Neude-
cker-Straße 5, 65589 Hadamar, Telefon: 06433 949377, Fax: 06433 
949956 entgegen. Im Internet ist das neue Programm abrufbar unter 
www.vhs-limburg-weilburg.de. Auch Online-Buchungen sind möglich.  
Im Rahmen des ersten landesweiten Archäologie-Jahr „Kelten Land 
Hessen – Archäologische Spuren im Herzen Europas“, können 
interessierte Teilnehmer/innen am Samstag, 1. April, um 14 Uhr, an 
einer Exkursion zu den keltischen Siedlungsspuren am Heidenhäus-
chen teilnehmen. Während der 3-stündigen Exkursion sollen die er-
kennbaren keltischen Siedlungsspuren und deren Erforschungs- 
geschichte sowie die historischen Wurzeln des Wallfahrtsortes „Sie-
benschmerzen“ vorgestellt werden.   
Des Weiteren wird der Frage nachgegangen werden, wie die gewal-
tigen Felsformationen auf dem Gipfel des Heidenhäuschens entstan-
den sind und was eigentlich der Name „Haarehäuschen“ 
sprachgeschichtlich bedeutet. Informationen über die Geschichte und 
Kultur der Kelten für die europäische Zivilisation allgemein runden 
die Exkursion ab. Streckenlänge: ca. 4,5 km. 
 
Diese weiteren Kurse werden angeboten:  
Abendführung durch Hadamar 
Führung durch das historische Hadamar zu markanten Sehenswür-
digkeiten in abendlicher Stimmung. Termin: 22. März, 19:30 Uhr.   
Einführung in den American Football 
"Down. Set. Hutt!" - American Football fasziniert nicht nur die US-
Amerikaner, auch hierzulande verfallen immer mehr Menschen dem 
Football-Wahnsinn. In diesem Kurs erfährst du von ausgebildeten 
American Football Coaches die Theorien und Grundlagen der Sport-
art. Lerne, wie man einen Ball richtig wirft und fängt, wie man einen 
Gegenspieler blockt und tacklet.  
Termin: 15. April, 14 Uhr.  
Hatha-Yoga 
Hatha-Yoga bildet den Ursprung zahlreicher Yogastile und gilt als 
ganzheitlicher Gesundheitsweg.  
Beginn: 13. Februar, 17:45 Uhr, zwölf Termine.  
Alles im Fluss 
Ein Fitness Mix aus fernöstlichen Bewegungselementen, für jede Al-
tersstufe ohne Vorkenntnisse.  
Beginn: 13. Februar, 10 Uhr, zehn Termine.  
Golden Girls - Mobilität im Alter 
Das Programm beinhaltet neben Kräftigungs- und Dehnübungen und 
dem Beckenbodentraining auch Konzentrationsübungen und eine 
Gleichgewichtsschulung.  
Beginn: 13. Februar, 15 Uhr, zehn Termine.  
Rückenfit - Rückenkräftigung 
Mit wohltuenden und herausfordernden Übungen werden körperliche 
Leistungsfähigkeit, Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer verbessert. Sie 
lernen Ihre eigenen Leistungsgrenzen kennen und können sie erwei-
tern. Mit vielfältigen Kräftigungs- und Dehnungsübungen der zur Ver-
kürzung neigenden Muskulatur und Lockerung verspannter 
Muskulatur, Körperwahrnehmung und Entspannung, lernen Sie im 
Kurs verschiedene Möglichkeiten Bewegungsmangel, Rücken-
beschwerden, Muskelverspannungen sowie Muskelschwäche vorzu-
beugen.  
Beginn: 15. Februar, 17:45 und 19 Uhr, jeweils zwölf Termine.  
Faszientraining und Wirbelsäulengymnastik 
Wir schulen die Körperwahrnehmung durch Spannung und Entspan-
nung sowie Kraft, Koordination und Balance.  
Beginn: 15. Februar, 17:30 Uhr, zwölf Termine.  
Fit für den Alltag -  Ganzkörperkräftigung 
Mit wohltuenden und herausfordernden Übungen werden körperliche 
Leistungsfähigkeit, Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer verbessert.  
Beginn: 14. Februar, 14:30 Uhr, zwölf Termine.  
ZUMBA®  
ZUMBA® verbessert Ausdauer, Beweglichkeit sowie die Koordina-
tion, stärkt die Muskulatur und das Herz-Kreislauf-System.  
Beginn: 13. Februar, 18:30 Uhr, sowie 15. Februar, 19 Uhr, jeweils 
15 Termine.  
Spanisch 11 (A1) - Kleingruppe 
Für Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen.  
Beginn: 16. Februar, 18:30 Uhr, 15 Termine. 
Familien wert-voll begleiten –Angebote der Familienbildungsstätte 
Limburg - zwischen online und Präsenz 

Katholische Familienbildungsstätte  
HADAMAR. Die Katholische Familienbildungsstätte Limburg (in Ha-
damar) bietet ein vielfältiges Programm für die ganze Familie an. Von 
der Wiege bis zur Bahre sozusagen, in Hadamar selbst, wie flächen-
deckend im Kreis Limburg Weilburg. PerLe oder PEKiP-Gruppen 
haben auch in Hadamar wieder gestartet. Alle diese Angebote bieten: 
Kontakt- und Vernetzungsmöglichkeiten für Eltern, Spiel- und Bewe-
gungs-anregungen für die Kleinsten, Austausch zu Themen der El-
tern, und feiern von Festen im Jahreskreis. Darüber hinaus erhalten 
Eltern immer aus erster Hand Informationen über weitergehende An-
gebote der Familienbildungsstätte und ihrer Kooperationspartner im 
Kreis Limburg Weilburg.  
Gestartet hat das offene und kostenlose Familiencafé Drop In-klu-
sive, das jeden Donnerstagmorgen von 9:30-11:00 Uhr in Hadamar 
stattfindet und für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren jederzeit besucht 
werden kann. Es ist kein festes Gruppenangebot.  
Im Online-Programm gibt es Elternimpulse für ein respektvolles Mit-
einander in der Familie, so dass Erziehung entspannt auch für Kon-
fliktsituationen angegangen werden kann. Von Anfang an respektvoll 
in Beziehung sein, dass ist für ein beginnendes Familienglück grund-
legend. Dazu gibt es kesse Infos am Dienstag, 28.2.2023 von 19:30 
-21.30 Uhr Kurs A023. Wie Kess-erziehen auch Eltern mit Kindern in 
der herausfordernden Zeit der Pubertät entlasten kann, erfahren El-
tern am 22.2.2023 von 19:00-21:00 Uhr im Kurs A025, als einmaliges 
Treffen. Familienregeln zur Orientierung im kessen Erziehungsalltag 
umsetzen, dazu gibt es Impulse und Austausch am 7.3.2023 von 
19:30-21:30 Uhr.  
Online können auch Fragen zur Ernährung in der Schwanger-
schaft, Mamas am 1.3.2023 von 16:00-18:00 Uhr in Kurs A022 stel-
len, oder sich ebenfalls online über Ernährung in der Stillzeit am 
Mittwoch 29.3.2023 von 16.00-18:00 Uhr in Kurs A032 informieren. 
An Valentinstag findet ein Verwöhnabend für Paare in Form einer 
Klangreise am 14.2.2022 von 20-22:15 Uhr in Hadamar statt; Kurs 
A060.  
Ebenfalls in Hadamar, am Dienstag 28.2.2023 macht Mama mal 
Pause, von 19:30-20.30 mit Anregungen zum Entspannen im Kurs 
A018.  
Karneval leitet ein Angebot am Samstag 11.2.2023 ein. Von 14.00-
17:00 Uhr kommt der Zauberer und verzaubert Großeltern und ihre 
Enkelkinder ab 3 Jahre mit besonderen Zauberstücken; neben Bas-
teleinheit, Spiel und Spaß für Groß und Klein im Kurs A063.  
Einen Erste-Hilfe-Kurs gibt es ebenfalls in Hadamar am 25.2.2023 
von 9.00-15:30 mit Kurs A059, für Eltern mit Kindern von Geburt bis 
zur Pubertät.  Für die Gesundheitsprävention gibt es noch freie Plätze 
in einem laufenden Yogakurs in Niederhadamar Mittwochs von 9:30-
10:30 ab 18.1.2023.  
Diese und viele weitere Angebote finden sich auf der Homepage der 
Familienbildungsstäte unter www.fbs-limburg.de Kontaktdaten der 
FBS (Katholische Familienbildungsstätte Limburg) Bernardusweg 6,  
65589 Hadamar E-Mail: fbs.limburg@bistumlimburg.de Telefon: 
06433-887-75 



Caritasverband blickt  
optimistisch in die Zukunft   
Corona, Inflation, Energiekrise – 2022 war reich an schwierigen Rah-
menbedingungen, die auch für Wohlfahrtsverbände wie die Caritas 
eine große Herausforderung sind. Das Team des Caritasverbandes 
für den Bezirk Limburg blickt dennoch optimistisch nach vorne. Ge-
schäftsführer Max Prümm: „Dank des vernünftigen Kostenmanage-
ments haben wir die Herausforderungen im Griff und sind für die 
Zukunft gut aufgestellt.“ 2023 erwartet der Verband zum ersten Mal 
einen Umsatz von über 30 Mio. Euro. Dieses Geld kommt sowohl den 
Menschen als auch der wirtschaftlichen Stabilität des Verbandes zu-
gute: Neben einem kleinen Anteil an Rücklagen fließt es vor allem in 
angemessene Gehälter für die Mitarbeitenden und in die Erfüllung 
gemeinnütziger Aufgaben. 
 2022 hat auch viele positive Entwicklungen mit sich gebracht. Ein 
besonderer Meilenstein: Die Sanierung des Altenzentrums St. Josefs-
haus in Elz, der größten Einrichtung des Verbandes, konnte im Okto-
ber im Zeit- und Kostenrahmen abgeschlossen werden und ist bereits 
wieder voll belegt. Für die dringend nötige Sanierung hat der Verband 
etwa 8 Mio. Euro ausgegeben, was sich auch auf die Kosten für den 
Heimplatz niedergeschlagen hat. „Uns ist bewusst, dass dies das 
Budget unserer Bewohner sehr belastet“, so Prümm. „Allerdings bie-
ten wir auch eine hohe Qualität in der Pflege und Versorgung; alle 
Einrichtungen werden durch unsere Zentralküche mit frisch gekoch-
ten Mahlzeiten versorgt. Darüber hinaus werden unsere Mitarbeiten-
den überdurchschnittlich gut bezahlt, denn uns sind faire 
Arbeitsbedingungen sehr wichtig.“ Im Dezember 2022 hat die Sozi-
alstation St. Georg neue Räume bezogen, sie ist nun in der Diezer 
Straße 65 in Limburg erreichbar; alle übrigen Kontaktdaten sind 
gleichgeblieben. 
 Im Bereich Soziale Dienste konnte der Verband zwei ganz beson-
dere und zukunftsweisende Projekte aufbauen: Die Beratungsdienste 
der Caritas bieten professionelle Online-Beratung, die es Menschen 
mit Sorgen und Problemen ermöglicht, zu Hause und - wenn sie das 
wünschen - auch anonym beraten zu werden. Dieses Angebot, das 
vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert wird, ist kostenlos und sicher. 
 Ganz neu ist das Projekt „Solidarität mit obdachlosen Menschen 

(SOL)“, das zum einen vom Bundesministerium für Arbeit und Sozia-
les in Rahmen des Programms "EhAP Plus – Eingliederung hilft 
gegen Ausgrenzung der am stärksten benachteiligten Personen" fi-
nanziert wird, an dem aber auch die Stadt Limburg, der Landkreis 
Limburg-Weilburg sowie Caritas-Gemeinschaftsstiftung im Bistum 
Limburg beteiligt sind. Die Projektinhalte und Mitarbeitenden wird der 
Caritasverband in Kürze der Öffentlichkeit vorstellen. 
Nicht zuletzt gibt es noch einen Punkt, der die Caritas-Mannschaft 
positiv auf die nächste Zeit blicken lässt: Der Verband feiert 2023 sei-
nen 50. Geburtstag! Neben einer Jubiläumsfeier für Mitarbeitende 
und geladene Gäste am 19. Mai organisiert er außerdem wieder den 
„Jahrmarkt der Sinne“ und lädt die Menschen am 20. Mai 2023 zu 
einem lebendigen und bunten Fest in den Limburger Bischofsgarten 
ein.  
Foto: Der Das Team in der Geschäftsstelle des Bezirkscaritas-
verbandes hat viele Aufgaben: Geschäftsführung, Verwaltung, 
Personal, Baumanagement, Leitung der Seniorendienste und der 
Sozialen Dienste – es geht aber immer um die Menschen in un-
serem Landkreis. Bildquelle: Caritasverband für den Bezirk Lim-
burg e.V. 
 
 Vortragsabend  Hospizdienste  
Limburg e.V. im  Januar 2023  
Die Hospizdienste Limburg e.V. laden am Montag, 30. Januar 2023, 
um 19.30 Uhr zu einem Vortrag in die Pfarrkirche St. Hildegard, Ecke 
Tilemannstraße/Parkstraße, 65549 Limburg ein.  
Das Thema des Vortrages in diesem Jahr lautet: „Über den Tod 
spricht man doch"  Es referiert Frau Esther Fuß, Bestattungsfachkraft 
im Bestattungshaus Poths e.K., Limburg.  
Individuelle Bestattungen. Welche Möglichkeiten habe ich nach dem 
Tod eines geliebten Menschen, und welche vor dem eigenen Tod? 
Was ist denn so üblich, und was kann ich nach meinen Bedürfnissen 
gestalten? Ein Vortrag zur Bestattungsvorsorge und der vielzähligen 
Möglichkeiten des Abschiednehmens. Der Vortrag ist kostenfrei.  

Zu verkaufen 
Faltbarer Elektro-Rollstuhl, Marke ergoflex, nur 2 x gebraucht, 
mit Reisetasche, Teleskopschiene und Schondecke für Auto, 

Neupreis € 3.900. Verkaufspreis VB 
01511-7652036

Selbsthilfegruppe  
für trauernde verwaiste Eltern, Limburg 

Jeden ERSTEN MONTAG im Monat treffen wir uns 
um 19.30 Uhr in den Räumlichkeiten der Hospizdienste 

 Limburg, Diezer Straße 38a. 
Montag, 06.02.2023 / 19.30 Uhr 

Info: Telefon 06431-3369



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr
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JANUAR/FEBRUARJANUAR/FEBRUAR

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Honigwald Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/2477044

ROT WEISS HADAMAR   
Fußball- Senioren   
In der vergangenen Woche haben die drei Senioren Mannschaften 
mit der Wintervorbereitung begonnen. In den kommenden Tagen ste-
hen nachfolgende Testspiele und Turnierteilnahmen an:   
Samstag: 28.1.23: Hadamar I – RSV Weyer, Anstoß 14.00   
Hadamar II nimmt am Hallenturnier - Hachenburger Cup - teil   
Mittwoch : 01.02.23 
SV Mainz-Gonsenheim (OL Südwest)- Hadamar I : 19.30 Uhr  
Donnerstag: 02.02.23 
Hadamar II - SG Altenkirchen : 20.00 Uhr  
Samstag: 04.02.23 
SG Ahlbach /Obweyer – Hadamar , 16.00 Uhr  
Mittwoch; 08.02.23 
Hadamar – TuS Koblenz (OL Südwest) 19.00 Uhr  
Samstag: 11.02.23 
FV Wi  Biebrich 02 – Hadamar 14.00 Uhr     
GEHFUSSBALL 
Am Montag, den 9.1 23 fand die erste Einheit unseres neuen Sport-
angebotes GEHFUSSBALL oder neudeutsch „Walking Football“ statt.  
Am Eröffnungsabend trafen sich fast 20 Teilnehmer denen diese neue 
Art der Bewegung mit dem Ball Spaß gemacht hat.   
Ab Sofort ist JEDEN MONTAG ab 20.00 Uhr in der großen Sporthalle 
der FJL Schule Training der Gruppe. Weiter Interessierte sind herzlich 
eingeladen und können jeder Zeit mit einsteigen. Übungsleiter Peter 
Hilb freut sich auf weitere Teilnehmer. 
 
 Tischtennisfreunde Oberzeuzheim 
Gelungener Auftakt von Damen und Herren in die Rückrunde   
Hessenliga Damen 
Damen II  -  DJK Blau-Weiß Münster  6:0  
Das war ein echter Paukenschlag. Im Kampf um den Klassenerhalt 
erlebten die Gäste aus Südhessen ein Waterloo und schlichen an-
schließend mit hängenden Köpfen aus der Halle. Unser Team, das 
mit veränderter Aufstellung in die Rückrunde ging, hatte einen Auftakt 
nach Maß und ging nach zwei hart umkämpften Doppeln (jeweils im 
5. Satz) dank Annalena Mohler/Clarissa Lippitz und Kira 
Aeberhard/Mia Meteling mit 2:0 in Führung. Kira Aeberhard zeigte 
anschließend beim 3:0 gegen die gegnerische Nummer zwei ihre 
ganz Klasse und Annalena Mohler setzte noch einen drauf und be-
hielt gegen die Münsterer Nummer 1 nach tollem Spiel im Entschei-
dungssatz die Oberhand. Zwischenstand: 4:0 und Freude hier und 
Tristesse beim Gegner. Aber es sollte noch besser werden. Zunächst 

sorgte Clarissa Lippitz mit einem klaren 3:1 für die 5:0 Führung und 
anschließend machte Mia Meteling, ebenfalls mit einem 3:1 Sieg, 
nach knapp neunzig Minuten den Sack zu. Danach gab es nur noch 
strahlende Gesichter auf Oberzeuzheimer Seite. Klasse Mädels! 

  
Bezirksklasse Herren 
Herren III  -  TTC Offheim IV  9:0 
Nachdem der Gast bereits in der Vorrunde wegen Personalmangel 
schenken musste, scheint die Situation auch in der Rückrunde offen-
sichtlich weiter prekär. Anders ist die Aufstellung der Offheimer nicht 
zu erklären, die mit einem wenig konkurrenzfähigem Team aufkreuz-
ten. Unserer Mannschaft war´s egal und schickte in der Folge den 
Gegner nach nicht einmal achtzig Minuten wieder auf die Heimreise. 
Davor lagen mehr oder weniger deutliche Siege von Nils Stahl/Pepe 
Meteling, Kurt Meteling/Franz Bausch und Andrea Bausch/Gerhard 
Giebeler sowie jeweils ein Einzelerfolg. Notiz am Rande: Für den ver-
hinderten Frank Vogel wurde kurzfristig Oldie Gerhard Giebeler aus 
der Vierten in die Dritte „beordert“ und kam so nach einer gefühlten 
Ewigkeit nochmal zu „Bezirksklassenehren“.   
1.Kreisklasse Herren 
Herren IV  -  TuS Wirbelau II  9:0 
Mit einem Auftakt nach Maß ging die Vierte die Mission Aufstieg an. 
Dabei wollte man den Gegner keinesfalls unterschätzen, war man 
doch von der unangenehmen Spielweise der sympathischen Wirbe-
lauer gewarnt. Bereits nach den Eingangsdoppeln (Erik 
Neissen/Christian Knoche, Burkhard Meier/Klaus Wagenbach und 
Waldemar Czech/Thomas Launhardt) war bereits klar, dass zu viel 
Respekt unangemessen war. Zu deutlich gingen anschließend die 
Einzel von Erik, Christian, Burkhard, Waldemar und Thomas über die 
Bühne. Einzig Klaus quälte sich gegen Jenny Jung und hatte nach 
fünf Sätzen das glücklichere Ende für sich.

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273



B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL

„Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!“

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an 
Sonn- und Feiertagen für 
Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Nachruf  
Wir trauern um  

 Herrn Hubert Martin  
Ehemaliger Bürgermeister, 

Wehrführer und Ortsbrandmeister 
Träger des Bundesverdienstkreuzes 

 
Fast sein gesamtes Leben war er für sein Dorf Oberweyer und für 

die Stadt Hadamar tätig. Von 1968 bis 1971 war er ehrenamtlicher Bürgermeister 
der selbstständigen Gemeinde Oberweyer und saß im Jahre 1972 für eine 

Übergangszeit in der Stadtverordnetenversammlung. Als unser Angestellter 
war Hubert Martin von 1972 bis 1987 Leiter des städtischen Bauhofes. 

Von 1954 bis 1988 hatte er das Ehrenamt des Wehrführers der Feuerwehr 
Oberweyer inne und war Ortsbrandmeister. Seit seiner Jugend war er ein Mann 

der Vereine und der Kirche.   
Wir werden uns seines besonderen Wirkens in Dankbarkeit erinnern  
und sein Andenken in Ehren halten. Allen Hinterbliebenen sprechen  

wir hiermit unsere tiefempfundene Anteilnahme aus. 
 

Hadamar, im Januar 2023 

Für den Magistrat                              
Michael Ruoff                                               

- Bürgermeister -                                      

Für den Magistrat                              
Michael Ruoff                                               

- Bürgermeister -                                      

Für die Stadtverornetenversammlung  
Michael Lassmann 

- Stadtverordnetenvorsteher -                             

Für die Stadtverornetenversammlung  
Michael Lassmann 

- Stadtverordnetenvorsteher -                             

Nachruf 
 Wir trauern um  
 
 Herrn Rainer Druck 
 

Der Verstorbene war von 1977 bis 1993 Stadtverordneter der Stadt Hadamar. 
Seine große Hingabe galt dem Sport. In Zusammenarbeit mit der Stadt setzte er sich 

über das übliche Maß hinaus dafür ein. Rainer Druck hat sich somit um die  
Stadt Hadamar sehr verdient gemacht. Dafür wurde er noch im letzten Jahr 

mit dem Ehrenbrief des Landes Hessens ausgezeichnet.    
Wir wollen uns seines Wirkens in Dankbarkeit erinnern  

und sein Andenken in Ehren halten.  
Allen Hinterbliebenen sprechen wir hiermit unsere tiefempfundene Anteilnahme aus. 

 
Hadamar, im Januar 2023 



Offener Brief 
An den Magistrat der Stadt Hadamar   
Wir haben durch die Pressemitteilung der Nassauischen Neuen 
Presse vom 11.01.2023 vom Beschluss erfahren, sozial problemati-
sche Familien in eine neu zu erwerbende und zu errichtende Contai-
ner-Anlage im Hammerweg zu Hadamar umzusiedeln.  
Gegen diese vom Magistrat der Stadt Hadamar am 14.12.2022 in 
nicht öffentlicher Sitzung beschlossene Maßnahme protestieren wir 
entschieden! Wir fordern die Aussetzung der Umsetzung der Maß-
nahme an diesem Ort.  
Zur Begründung führen wir folgende Argumente auf:   
- Die Notwendigkeit der Umsetzung ist zum aktuellen Zeitpunkt nicht 
gegeben. Die Umsiedlung aus einer bestehenden Notunterkunft in 
eine neu zu schaffende Unterkunft auf Kosten der Steuerzahler steht 
für uns nicht in angemessenem Verhältnis  
- Eine Umsiedlung von sozial schwachen Familien aus einer vollwer-
tigen Wohnung in eine Unterkunft innerhalb eines Containers ist als 
menschenunwürdig zu betrachten. In besonderem Maße deshalb, 
weil Kinder hiervon betroffen sind, deren bereits schwieriger sozialer 
Stand in einer solchen Notunterkunft ins unermessliche belastet wer-
den wird.   
- Die Notwendigkeit zur Freimachung der aktuellen Notunterkunft ist 
nicht gegeben. Zusätzliche Notunterkünfte stehen zur Verfügung oder 
werden kurzfristig frei. Auch lässt der vorgesehene Zeitrahmen bis 
1.4.2023 nicht vermuten, dass mit einer Notunterkunfts-Knappheit im 
Stadtgebiet gerechnet wird. Die Dringlichkeit ist daher nicht gegeben.  
- Die Initiative des Beschlusses folgt der Idee, eine deutliche Ver-
schlechterung der Wohnsituation der betroffenen Familien herbei-
zuführen um deren Motivation zu erhöhen, sich eine eigene 
Unterkunft zu suchen. Wir halten es für möglich, eine anderweitige 
Unterstützung durch die Stadt Hadamar bereitzustellen, welche kos-
teneffizienter und erfolgversprechender ist. Ein Verweisen auf die 
Selbstverantwortung der betroffenen Familien war über mehrere 
Jahre nicht erfolgreich. Diese Maßnahme  wird eher zum gegentei-
ligen Ergebnis führen. Eine Wohnungssuche aus einem Container 
heraus wird die Chancen der Familien deutlich verschlechtern ohne 
Unterstützung der Stadt eine geeignete Bleibe auf dem freien Markt 
zu finden. 

 

- Die Lösung, hier zu diesem Zweck eine Obdachlosenunterkunft zu 
schaffen halten wir für eine Zweckentfremdung der bereitgestellten 
Haushaltsmittel. Wir fordern eine Überprüfung durch die Stadtverord-
neten – Versammlung, ob eine solche Verwendung im Sinne des ur-
sprünglich verabschiedeten Haushaltes haltbar ist.   
- Durch die Umsiedlung einer problematischen Familie an einen 
neuen Ort, inmitten einer bisher sehr ruhigen, hochwertigen und aus-
schließlich durch sozial gefestigte Bürger bewohnte  Wohngegend, 
wird einen neuen sozialen Brennpunkt an anderer Stelle innerhalb 
der Stadt erzeugen. Es ist mit massiven Belästigungen der Anwohner 
im Hammerweg zu rechnen. Wir verweisen hierbei auf diverse Pres-
seberichte über die Zustände am heutigen Wohnort. Eine solche Si-
tuation ist den Bewohnern im Hammerweg aus optischen, sozialen 
und akustischer Hinsicht nicht zuzumuten  
- Eine Obdachlosenunterkunft dieser Art ist im Bezug auf die übliche 
Bebauung im Hammerweg abzulehnen. Es muss hier andere Lösun-
gen mit besserer Verträglichkeit aus sozialer Sicht und im Bezug auf 
Sicherheitsbedenken und Sicherheitsgefüge der übrigen Anwohner 
geben. Wir beantragen eine ausführliche Überprüfung jeglicher wei-
terer Alternativen und einen aktiven Dialog mit den Bürgern der Stadt 
sowie eine erweiterte Überprüfung durch das Bauamt des Landkrei-
ses Limburg Weilburg   
Wir sind überzeugt, dass diese bisher lediglich unvollständige Auf-
führung von Argumenten genügend Faktenmaterial bietet, um eine 
Aussetzung der Maßnahme, sowie Neubewertung der Situation im 
Sinne Ihrer Bürger zu rechtfertigen.  
Eine Lösung des offensichtlich vorhandenen Problems wird die be-
schlossene Maßnahme nicht erreichen können – es erfolgt lediglich 
eine Umverteilung zu Lasten von anderen Bürgern der Stadt.  
Wir möchten sehr gern mit Ihnen in den Dialog treten um gemeinsam 
eine bessere Lösung zu diskutieren, die allen Beteiligten in wesentlich 
besserem Ausmaß gerecht werden kann.  
Als Zeichen unserer Überzeugung hierzu möchten wir mit der beige-
fügten Unterschriftenliste übermitteln, in welchem Ausmaß die Bürger 
aus dem Hammerweg und der Stadt Hadamar davon überzeugt sind, 
dass diese Maßnahme abzulehnen und auszusetzen ist:  
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung aller Anwesenden 
Alexander Laube / Johann Peters 
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